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A. W. MICHAEL 
I 

:-y,d" Rezeptuk Tag und Nacht offen. 
Ladenbebienung—ki eraminirke Apothe- 
ker. 

yawaeifelsohne die größte Auswahl Feld-F Lcdcrtnan Garten- und Blumensamen. 
Dieselben werden von dem längst etablirten Samenziichter Amerika’s 

bezogen. 
Die Alfalfaiamenernte im vergangenen Jahr war gering. Alfalfa wird 

wahrscheinlich im Preis steigen. Jetziger Preis B4.85 und aufwärts per 
BuiheL 

Lokatcs. 
—- Milchkqnnen bei Nöser Bros- 

— Bockbiet an gan morgen bei Al- 
bert Heydr. 

—- Hr. Emil Becker von Central 
Cin war gestern in der Stadt. 

—- Ernsi Blunk reiste um Samstag 
ab nach Jdaho, um dort Schafhirs zu 
werden. 

— Tie Gattin des Ism. Peter 
Schmidt von Solorado war diese Isochej 
hier zu Besuch 

Ashton rL Meyer haben Geld zu- 
billigem Zinsfuß zu leihen Bei ungs 
wird Deutsch gesprochen. LCI IN. 

—- Ernst Baasch wurde, rvie wir ver-l 
neh n, am Samstag von seiner Frau 
niit einem gesunden Jungen beschenkt« 

—- Llnt Ostersonntag hatten wir zu- 
erst ganz schönes Wetter, aber Richtun- 
tags wurde ed wieder höchst ungemisch- 
lich. 

—- Gine neue lsigarre, die oon Herin 
Schlotseldt gemacht wird, heißt »No. 
stolz-« Es ist eine vorzügliche 5 Cent- 
ikigarrr. 

— Chor-. Meilen beabsichtigt, seinem 
Gebäude, in dem sich Albeit Omber- 
Saloon befindet, eini- sicut- Eri:rgelghc3- 
sivnt zu geben« 

—- Tie behimte«Ci-n Weile« Cigaire 
behauptet noch immer dir-z Feld alg eine« 
der besten Z Centstigarren icn Markt 
nnd ist beliebt bei Jedermann 

—- Gesiern Morgen starb »Frau Eini, 
lie Cratvsord irn Alter kvn W Jahren. 
Sie hinterläßt einen Gatten nnd Bru- 
der und Schwester, die m isoliiornien 
leben. 

— Ein Sohn von isorl Iltietett hatte 
am Sonntag das Unglück, daß ihm ani; 
der Jagd das Gewehr losging nnd streif- 
te der Schrotschuß seinen Kopf, ihnl 
ziemlich schwer verlehend· I 

— Die site Ward hat bei der Wohls 
zwei Evnneillente und den Moyor er: ? 

wischt, wird also siir die nächsten -.« Jahres 
mit Mahor nnd drei lsvuncilleuten im; 
Stadtrath vertreten sein nnd sollte folg- ; 
lich gut zufrieden sein. J 

—- Cin lktsähriger Junge naniengi 
Artbar Gudmandsen, Sohn des Teputy 
Clerks von Ballen County, brannte oon 

Ord durch und wurde hier ausgegrisfen· ? 
Er wollte sich Arbeit auf einer »Form« 
suchen nnd dann das Malerhandrveit 
lernen. Jeht wird er zu seinen isltern 

zurückspedirt. 
— Former, welche Pferde-Geschirre 

gebrauchen, sollten, ehe sie solche tau- 
sen, unser Lager ova Pserde-Geschirren 
und allen in unser Joch schlagendea Ur- 
titel besehen nnd sie werden erstaunt sein, 
wie viel Geld wir ihnen sparen können. 
Unser Geichäst befindet sich seht 2 Block 
nördlich von Walbach’s Eleoatvr. 

C o r n e l i u S, der Sattler. 

—- Wie wir hören, machte die lehte 
Woche auch das Bockbier unserer hiesigen 
Brauerei sein Erscheinen. Nun par es 
von sahes- Mode, vor dem Erscheinen 
stets ein Fäßchen in unseren-i Sankimn 
abzugeben, Famil die sachverständigen 
Druckerseelen ihr Gutach-en darüber ab- 
gaben, ob der »Dort« gut gerathen sei. 
Zum ersten Mal nun seit H Jahren 
blieb dies «Prahesclßchen« aug, weshalb, 
ist uns unerklsrlich. Es wird doch nicht 
etwa miser-then sein« so daß es die Pre- 
be nicht bestehen könnte? Tag würden 
wir ishr bedauern, da sansi der Grand 
Island ,,Bock« stets vorzüglich war. 

W 
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——— Wahl am Dienstag. 
—- Morgen giebt’s Dick Bros. Bock- 

biet-. 

— Schweine- und Hühnerfenz bet 
Nöfer Bros. 

— Dr. Niels Nielsen von Afhton 
war die lehten Tage in der Stadt. 

— Der beste Platz, um Bauholz und 
Kohlen zu kaufen, ist die Chicago Lum- 
ber York-. ; 

—— Tiefe Woche findet die katholische 
»Fair« statt in der A. O. U. W. Halle 
und erfreut sie sich reger Theilnahme. 

— An dem Begräbnis der verstorbe- 
nen Frau Abolph Meinte am Sonntag 
Nachmittag nahmen viele Leidtmgende 
Theil. 

— Habt Jhr reparatnrbedürftige 
Uhren, so nehmt dieselben nach Win- 
dolphös CordH. Tieselben garantiren 
alle Arbeit. 

—- Dr. Banden reiste heute Morgen 
nach Chicago, uui einein isursus Vorle- 
sungen beizuivohnen und Kliniken und 
Hospitäker dort zu besuchen. 

— Tie Gattin von Win. Jöhnck in 
»Gardentocvn,« öftlich von der Stadt, 
erkrankte ziemlich schwer letzte Woche, 
doch ist ihr Beiniden iviedcr besser. 

« Wie rvir hören, soll bald mit den 
Arbeiten sür das neue Gebäude an Ecke 
Jtter und Locust Straße, ivo sich Tusker 
E «raiiiHivorth"-.i Apotheke befinde-i, be- 
gonnen uieiden. 

—--- Heute reiste A.J.Windolph,Vrii-. 
der unseres Rediikteiiis, nach Atkinsori, 
Holt t5ounty, cvo er in einer dortigen 
schule die nächsten drei Mon: ie deut- 
schen Unterricht eriheileii wird. 

—--— Or· nnd Frau Mur j«eschiuoki) 
von Loup tkiiy kamen Samstag Abend 
hier nn, um dein ani Sonntag stattfin- 
dendeii Begräbnise von Frau Meinkei 
beizurvohuen. Die Verstorbene ivsir eine 
Tante von Max Leschinoky. i 

—- Arn Sonntag wurde Frau S- P. 
Peter-sen mit ihrer kleinen Tochter durch 
in schnelles drehen des Pfeides aus ihrem 
Buggy geworfen. Tat- iiind erlitt 
einen Armbruch und Frau Peteisen 
einige Schrammen. Tser llnsall mig- 
uete sich an Zier Straße, in der Nähe 
deg A. O. U. W. Gebäudes. 

— Tr. Nea wird so ziemlich bekannt 
in unserer Stadt durch seine regelmäßi- 
gen Besuche hier. Das Gerücht seines 
Ersolges hat sieh schon bis nach den be- 
nachbarten Stadien verbreitet, und als 
er lebten Monat hier war, kamen die 
Leute viele Meilen, uni ihn zu konsul- 
tiren. Er wird auch diesen Monat wie- 
der hier fein. 

—- Zusriedenheii über die gemachten 
Einkäuse, das ist was in den Däusern 
Derjenigen herrscht, die ihre Möbel von 
Sondermann O Co. kauften, damit er- 
klärt sieh die große Beliebtheit, welcher 
sieh dies Geschäft ersreut nnd die große 
Anzahl ihrer täglich zunehmenden Kund- 
s:hast. Jeder, der etwas antea an 

!Hauseintichtnngsgegenständen anzuschaf- 
fen gedenkt, wird den Weg zu Sonder- 
mann’s Möbelemporium finden, dem 
rdßten nnd pollstilndigfien Geschäft feiner Art im Westen, welches durch 

langjährige reelle und zufriedenstellende 
Verkäufe sich das allgemeine Zuvertrouen 
Aller erworben hat. 

——— Jn der Nacht oon Dienstag aus 
Mittwoch wurde in M. kiienicks Gewehr- 
laden eingebrochen und stahlen die Ein- 
brecher acht Neoolner. Sie öffneten die 
Thüre mittels Diedrch und schlossen sie 
auch wieder-. Votlehte Nacht entdeckten 
die Polizisten Ryder nnd Koplin zwei 
oeidächttge Subjette indem leekstehenden 
Voitle Gebäude an Front Straße-. Sie 
arrettrten dieselben und wollten sie nach 
dein Gefängniß bringt-n, alsI Nrtdei’s 
Gefangenei sich los iisk nnd durchbraiiiite. 
Ruder schon verschiedene Male hinter 
ihm her, verfolgte tbn auch, aber fing ihn« 
nicht wieder ein· Auch stopliii’s Gefun- ! 

gener brannte ihm durch, doch wurde ers 
wieder erwischt unter der Platsosm der-T 
U. P. Fracht-Depotg. Drei der gestoh- l 
lenenNeooloer wurden bei ihm gefunden. 
Sein Verhör findet heute statt. ist« gab 
seinen Namen ols Geo. Adam-) nn- 

— Bezahlt Eure Zeitung. 
—- Koche und Gefolinöfen bei Röfer 

Bros. 
— Kanft Euer Bauholz in der Chi- 

cago Luniber York-. 
—- Vokgeftern starb das kleine Söhn-» 

chen von Eifotd Woodwotth. I 

—- Hr. John Knitrehm wird an 

Ecke von 4tei und Pine Straße einen 
Grocerytaden eröffnen. 

—- Hr. Jakob Windnagel kaufte diese 
Woche das Jocob Scheffel Eigenthum 
an West Bier Straße. 

— Die Wahl ist ’mal wieder vorüber. 
Aber nicht lange wird’g dauern und es 

fängt fchon wieder die Herbftcvahl an. 

— Das Verhör von Henry Canoni, 
Jivelcher des Todtschlags angeklagt ist, 
qurde biH zum 7. April, also heute ver- 

sehvben. 
—- Die alte Krombaehsche Futter- 

mühle an Zier Straße wurde letzte Wo- 
che etwas nach Weiten versetzt, so daß sie 
jetzt an der Ecke steht. 

—- S. N. Wolbach hat kürzlich sein 
in St. Paul befindliche-z Geschäft ver- 

kauft. Käuser ist Ort G. Kramer, der 
bisherige Leiter desselben 

—- Soeben erhalten, eine Ca.·laduiig 
2sitzigeziutschenund Lunens-, die Zu 
erstaunlich niedrigen Preisen verkauft 
werden. H. J. P a l in e r. 

Montag Nacht verschaiiten sich 
Diebe Einlaß in Fred Nabel«g Backen-i 
und stahleii etwa-z über 81.(««1 in Geld, 
irivie Cigarren und Tabak. Von den 
Tieben keine Spur. 

—- Dessentiecher Ball in Pisa- 
sant Grove arti Samstag den II-. April.: 
Eintritt 25 ists. Mitglieder frei. Mu- 
sik von Zampgsonkz .Harsen:Orchestei-. 

T as Evinite. 
—— Jn der staut tieariiey iiel die 

Wahl repnblitatiisch und gegen Saloong 
aus, weshalb die .tteatnei)iten also für 
das nächste Jahr »trocken« aelien kön- 
nen. Nun, wenn sie Durst .--kommen, 
brauchen sie nur Grund Island einen 
Besuch abziistatteit. 

— Salzfluß kommt ost bei kaltem 
Weiter, greift die Flächen der Hände und 
andere Stellen des Körpers an. Hood’-3 
Sarsavarilta, der große Bluti·eiiiiger, 
heilt Salzsluß. 

Hood’s Pillen sind die besten nach- 
Mittag-Pilleii, unterstühen Verdauung, 
heilen Kopfweh. Jst 

—— Zur Abwechslung giebt’H morgen 
Abend wieder einmal «anel Tom’s 
Hütte« im Opernhaus. Tieg Stück 
verliert nie seinen Reiz, namentlich sür 
die Jugend nicht und auch die Erwachse- 
nen verfehlen nie, in großer Anzahl bei 
den Vorstellungen zugegen zu sein. 
Morgen wird die Vorstellung gegeben 
von Davis de- Busby’g Truppe. Ein- 
tritt 25, 35 und 50 Cto. Versehlt 
nicht die große Parade um l Uhr Mit- 
rags. 

— if. M. Westeroelt, Neceiver der 
lCitizens National Bank, der die Ge- 
fchäfte des Instituts beendet hat, verließ 

fGrand Island gestern, uni nach 
Alaska zii gehen. Er begleitet eine Ne- 
gieriiiigs-Ekpediiioii dorthin, die eine 
Poftroiite nach dein Yakomdiftrikt einb- 
liren foll. Betreffs der Geschäfte der 
oerkrachten Bank theilt er mit, daß viel- 
leicht im Ganzen noch etwa ts- Prozent 
Dividende ausbezahlt werden iiiid zwar 
von Wafbington aus. Damit wäre al- 
so wieder ein Kapitel der Geschichte 
Gratid Jälaiid’g beendet. 

--— Um aufzuräumen, wird vorläufig 
in Sondermaiin’g Möbelgefchiift Alles 
zu Wbolefale-Kofteiipreiscii 
verkauft, das ift, Zu Preise-i, fiir die 
kein anderes Geschäft verlaufen la ii ii, 
weil ihnen die Sachen felbst nich-.- kosten. 
Wir wollen iinfer Lager aufräiimen und 
dies geschieht, indem wir Alles en fol-c 
chen Preifeii losschlagen welche die Waa- ; 
reg g e h e n m a ch e ti. Kommt und 
überzeugt Euch und wenn ikach Jemand 
fagt, er verkanfe Euch zum .ltosteiipreife, 
fo weidet Ihr finden, daß Ihr bei Son- 
dermaiin ek- Cc. noch um viele D o l-. l a i« s billiger kauft· 

—Der——— 

Sandkrog 
Oeffentliches 

Yerguügungs—,jokak, 

Geräumige Tanshalle in 
Verbindung. 

Frisches Bier stets an Zupf. Die 
besten einheimischen und importirten 
Weine und Whigtieg sowie ts5igarren 
stets an Hand. Freundliche und zu- 
vorkommende Bedienung zugesichert. 

PHlLIPP sÄNDERSu 
Eigenthümer. 

s-— Raucht die »Komm-« die beste 5 

(5cnt:(5igorre. 
— »Zum Tom’5 Hütte« morgen 

Abend tm Opernhaus-. 

Pfostenloch-Vohrer nnd Garten- 

lgetäthfchaften bei Nöfer Bros. 

—- Doctor Sutherland, Deutscher 
Arzt. Ueber Buchheit’s Apotheke. 

—- Hr. Meyer von derFreb Krug Brau- 
gesellschast ist die letzten Tage geschäfts- 
halber in der Stadt. 

——— Vorgestern feierte Hr. Julius 
Günbel, der javiale Wirth der ,,Mint« 
seinen Festen Geburtstag. 

— Schreibt an Uecke Fa Stilson,« 
Corwith, Ja» unb erhaltet ihre Whole- 
feile-Preise an Baumschulwaaren. 

— Am Samstag Abend feierte Frau 
Henry Knipphals beim Sanblrog ihren 
Geburtstag im Kreise non Nachbarn 
und Freunden. 

— Vorgestern starb der Zjährige 
Sohn des Hm nnd Frau Wynkoop. 
Das Begräbnis findet heute Nachmittag 
von der evangelischen Kirche ansJ statt 

— Wenn Ihr Eure Uhren nnd an- 

dere Sachen zur Reparatur nach Win- 
dolph ic- Coids im Bank of tsonimerce 
Gebäude nehmt, könnt Ihr sicher fein, 
gute Arbeit zn erhalten. 

— Zu der Hochzeit von Chao. Bos- 
selnrann und Firl. Linda Klingenberg 
am Sonntag hatten sich zahlreiche Gäste 
eingefunden, um dem jungen Brautpaar 
ihre Gliickwiinsche darzubringen und das 
frohe Fest gehörig Fu feiern. 

—- Vorgestern sing es an zu regnen 
nnd dachte man, daß damit endlich das 
Frühjahr seinen Einiug halten werde-. 

Ja stuehenZ gegen Abend wurde aus dem 
stiegen Schnee und wurde ro wieder 
eilich kalt· Nestern war das Wetter 
iuieder schim, aber noch kühl. 

—«- Wir haben einen sehr grossen Vor- 
rath non immergrünen und Waldbijik 
men, die hervorragendsten Forten, drei 
Jahr alt nnd einmal vepflaii;t, zu Dur 

per Wo und sit· per lusst Andere 
Waaren im Verhältniß. Schickt fiir 
Preiolsi·te. llecke G Stilson, (-501·with, 
Ja. 

Ja der Nacht von Montag auf 
Dienstag starb nach längerer Krankheit 
John L. Varr. Er hinterläsit Frau 
und vier Kinder, siiinmtlich Mädchen. 
Vorgesternxliachmittag fand das Ve- 
gräbniß statt unter Leitung der »Mo- 
dern Woodman« und »Nedinen« Logen, 
denen er angehörte 

— Dem Publikum rur Nachricht, 
daß ich in No. 120 S. Locuststraße, ge- 

genüber dem Opernhaus eine Klenipner- 
erksttjtte eröffnet habe und bereit bin, 

alle in das zach schlagende Arbeiten und 
Reparaturen auf’s Beste und zu mäßi- 
gen Preisen auszuführen. 
sit-Zu BertWingert. 

—- Durch nichts könnt Jhr Eure-is 
Verwandten und Freunden in Deutsch- i 

land eine größere Freude machen, als 
durch ein Abonnenient auf den »Auzei- 
ger cl- Herold« nebst Sonntage-blatt. 
Diese Zeitung wird drüben mit größtem 
Interesse gelesen und trägt viel dazu bei 
die Beziehungen zwischen Freunden und 
Verwandten aufrecht zu erhalten. Der 
Preis nach draußen ist b:3.00 pro Jahr, 
QLZO pro Halbsahr und 75 Centg für 
drei Monate. Dies schließt die »Acker 
ö- Gartenbau-Zeitung« nicht ein. die- 
selbe wird jedoch auf Verlangen ohne 
Ertravergütung mitgesandt, nur muß 
das M e h r p o r t o von einem Cent 
pro Nummer noch bezahlt werden, da 
die d r ei Blätter 3 Cents Porto kosten. 

Des-mache Amen-m 
Am Mittwoch den H. April findet 

ans der"Vabei«kow-Fariii,ti Meilen östlich 
der Stadt (auf dem Eiland) öffentliche 
Auktion statt nnd werden ;nm Verlauf 
gelangen: l« gute I.Iiilchkiil)e, 13 Käl- 
ber l U Jahr alt, kk Pferde, sowie 
sämmtliche Farinmaschinerie. Person-g- 
bedingungen: Alle Summen unter sti) 
Baar, iiber Vl« « Monate Zeit, gegen 
gutgesicherte Note-n mit lU Prozent jähr- 
lichen Zinsen. 5 Prozent Ralmtt fiir 
Bani an allen Zeitverliinfen. 

Carl Tabeikonk 
l5«igenthünier. 

Zur Notiznahmri 
Tit-. Hettie Haley hat ihre Osfsee von 

Eis-m W. Ute St. noch dem Grund ngnnd 
Banling Co. Gebäude, Zimmer 7 nnd «- 

oei«legt, ioofelbft sie vorbereitet ist, alle 
chronifchen Krankheiten mittelst des wis- 
senschaftlichen Systeme der Liteopatliy 
in behandeln. ZU :;:: 

Neue 
Auswahl 
von 

Regenfkhirmen. 
2636ll. bunte Taffettaseide-Regenschirme, mit passendein Ueber- 

zug, natürliche Holzgrisfe in Haken- oder Schleifenkküminung, mit 
Stahlstab. Die P2.00-Sorte, unser Preis 

Isl.50. 
Beste Qualität Tasseta-Seide-Regenschirme mit dem neuen 

»Jubilie«-Griff, das neueste der Mode, nur 

552.00. 
Bester Qualität geköperte Chamäleonseide-Regenschirme, aus- 

gewählte Griffe, Stahlstäbe, kommen in roth, grün und blau, superi- 
ore Qualität. 82.98 und bis hinauf zu 

554.50. 
Jii schwaizseidenen Regeiischirnien haben wir eine große Aus- 

wahl, alle Grade und Sorten von Griffen, rangirend im Preise 
von OLW bis herab zu 

S1.00. 
l 

. In gewöhnlichen Negenichirinen haben wir ebenfalls ein großes 
Hund Vollstiiiidiges Lager, rangirend im Preise von THIS bis zu 
i 

i 
50 Cents. 

Bereitet Euch vor auf die Frühjahrs- 
Regenschauer, indem Jhr Euch Eure 

Schirmc zulegt bei 

GL0VERS 
— Tick Bros. Bockbier morgen 

siZainiiaos bei Albert Heyde. 
--—— liehint morgen Abend Ente Kin- 

sder nach T aoio xc BugthJ großartigst- 
Vorstellung von »» nkel Tours Hütten-» 

T ie warmer sind setzt sir an der 

Arbeit, trotzdem der Grund noch innner 
gefroren ist ists wird eben Zeit das: 
die lsinsaat ge tlinn wird. 

s-— Hagel Versicherung zu 
den niedrigiten Roten bei 

H. L. B o d c- 
112 South Lveust Str. 

Hrr nnd Frau Fred Müller hatten 
anr Sonntag ein «))innnway«, wobei sie 
auc- dein Briggy geschleudert wurden nnd 

trugen sie einige Verletzungen davon, die 
jedoch nicht gefährlich sind. 

Die Stadlwahh 

Die T.iens·.agg Wahl verlief sehr rn- 

hig. wie gewöhnlich. Von Miller’g 
Freunden wurde Himmel nnd Hölle in 
Bewegung gesetzt, um dessen Erwählung 
durchzusehen, jedoch ohne l5·rfolg, Blatt 
trug den Sieg davon und wurde mit 
einer Majorität von Nu Stimmen er- 

wählt. Als Couneilleute wurden Glo- 
ver, Alexander, Mayer und Schourup 
erwählt und als Polireirichter O. A» 
Abbott, fr. Schatzmeister King, Clerd 
Hooper und die Schulräthe Ferrar, G. ! 

H. Geddes und W. R. McAllister hat- 
ten keine Opposition und wurden des- 
halb selbsiverständlich wiedergewählt. 
Wir haben einen großen Sieg errungen 
und freuen uns dessen herzlich. Was 
diesen Sieg ermöglichte, war das Zu- 
saminenhalten der Deutschen, die wir 
selten so einig gesehen haben als in dieser 
Wahl und können wir mit dem Erfolg 
bestens zufrieden sein. lfipnlil l)·- 
Diktator Hedde ist unterlegen. 

VerreivesBieiiijiiiw 
In Anbetracht deo Ableben«3 unseres 

Bruders Lonio A von Was-mer fühlen 
wir, die Mitglieder der 1.smrmony Vogel 
No .des A. O U. W. nng veran- 

laßt iinserem Mitgefiihl durch folgender 
Beschluß Ausdruck zu geben. l 

B es ch los s e n, dass nur der Wut- 
we unseres verstorbenen Bruders v. 

Was-net unser innigstess Beileid über 
den schweren Verlust der sie getrosscn, 
aussprechen, ferner sei es 

B e s ch l o s s e n, daß der Charter 
dieser Loge für die Dauer von dreißig 
Tagen in Trauer verhüllt wird. 

B e s ch l o s s e n, daß vorstehender 
Beschluß dein Protokoll einverleibt und 
der hinterbliebenen Wittwe eine Ab- 
schritt desselben übermittelt und daß die- 
ser Beschluß im Anzeiger C Herold ver- 

öffentlicht werde. 
OerntannHarder, 
P. O. W e i n h o ld, «(coinite· 
Fred Bebet·nisr, 

Grund Island Nebr .'i. April, lstttk 

! —— Zu verkaufen:——1 Rübenpflanzer, 
Z sliiibciktcnltioators und l Rübenzieher. 
es--—252 Lafe Myei·s. 

! —- Lszcar Maher der in Lmaha alH 
s Zahnarzt studii«t, kain diese Woche hier 
san nnd wird er fiir eine Zeit lang hier 
Ibleiben ans Fern-in 

—- Tix Finch zieht Zähne schmerzlos 
ans, indem er seine Bräparate direkt auf 
das Zahnfleisch anwenden Erhaltetsei- 
ne Preise an allen Arten Zahnärztlicher 
Arbeit ehe Ihr anders-wo hingeht. 

-— tihrenliftc der Pleasant Grove 
Schule in Merrick ico. sür den am Frei- 
tag, den :;t. März cndenden Monat: 
liait Miilleip Neer L ’Jtele, 
Darin s ’«.Ilele, Ulrthnr Dein, 

Hugo Wissen. 
A. J. W i n d o lp h, Lehrer. 

Ehrenltsie 

Schuldistrikt No. t. Merrick 
Co. 

iiii den ain It «).liiir;eiidi-1ide11 Monat: 

Hei-man Beltner, Uhu-je Stratman, 
Lllbert til)lers, stindie t5«t)lei«s3, 
Manne Hat-di LIlga Stimmun- 

UU T. Untiersoik 
Lehrer 

Dancfagung. 
Allen Nachbarn und Freunden, die 

mir während der Krankheit und nach 
dein Tode meiner geliebte-i Gattin hülf- 
reich zur Seite standen, sowie Allen, 
die ihr das Geleite zur letzten Ruhestätte 
gaben, insbesondere den Mitgliedern des- 
A. O. U. W. Ordens und des Platt- 
dentschen Vereins, spreche ich hiermit 
meinen innigstgefiihlten Dank aus 

Adolph Meinke. 

Lion Grove Ltgm 
Zu der ani nächsten Sonntag statt- 

findenden regelmäßigen Versammlung 
der Lion Grooe Liga sind alle Mitglie- 
der srenndlichst eingeladen 

H y. G a r n, 
Selretiir. 

Sljkriss«s-Verkäufc. 
Am Ticnpmkk Den lNU Apul NEM- 

um :- llbr :Iik1chn(ttkagiz, an km Not-d- 
thür des Comthuuch dag- Nordwrl ; 
von Section Ist-, Tomnfhip Il, Nord 
von :Ikangc lu, West d'i. P. M- 

w. n.P-.A1"r·," 
Mechksamszlk 

thtizirt in allen Gerichtet-. 

Holletltoncn Unk- speziali- 
kul. 

Js-« Hi —!«.'«. TI« :n., «-«.rut«ci Kslnnth Jud. 


